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g H ch kzCammerer und Churfurſt Souverainer Printz von
Oranien/ Neufchãtel und Vallengin, in Geldern
zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stettin Pom—
mernder Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch
in Schleſien zu Croſſen Hertzog Burggraff zu Nurn
berg Furſt zu Halberſtadt Minden/ Camin Wen-
den Schwerin Ratzeburg und Meurs/ Graff zu
Hohenzollern Ruppin der Marck/ Ravensherg Ho—
henſtein Tecklenhurg Lingen Schwerin Buhren und
Lehrdam Marquiszuder Vehre und Vlißingen Herr
zu Ravenſtein der Lande Roſtock/ Stargard Lauen
burg Butow, Arlay und Breda c. c. c. Thun kund
und fugen hiermit Jedermann zu wiſſen: Nachdem
Wir hochſtmißfallig angemercket daß ob zwar alle
Gottliche und Weltliche Rechte den Selbſt-Mord

ſcharff



ſcharff verbiethen dieſes unmenſchliche Laſter dennoch,
und Unſerer deshalb verſchiedentlichergangenenſchrifft—

lichen Verordnungen ohnerachtet eine Zeithero mehr
zu-als abgenommen Daß Uns dannenhero ſolches be
wogen Unſere wegen Weſtraffungeines ſo abſcheulichen

Verbrechens fuhrende ernſte Willens-Meinung
durch den Druck,/ Jedermanniglich bekannt machen zu
laſſen damit ſo wohl ein jeder Chriſt-und Ehrlieben
der Menſch dieſes abominable ſchändlichſte Laſter de
teſtiren als auch ein Jeder ſo viel mehr Acht auf die
Seinigen und Angehörigen zu aller Zeit haben und
dergleichen grauſame Sunde und Schande zuverhuten

ſich angelegen ſeyn laſſen moge
Sctzen alſo ordnen und befehlen Krafft dieſes

dgaß derjenige welcher ſich ſelbſt gewaltſamer Weiſt das
Leben nimbt ohne Unterſcheid es moge der Selhſt—
Mordaaus freyer Willkuhr vder aus anſcheinender und
vorgebender Schwermuth geſchehen ſeyn vom Schin
der oder Buttel anderen zu deſto gröſſerem Abſcheu
und damit auch ein Jeder ſo viel mehr Sorge und Acht
auf die Scinigen und Angehorigen/ welche ſchwer—
muthig zu ſeyn ſcheinen nehmen moge vffentlich weg

geholet und verſcharret/ jedoch darunter diejenige wel—

che, durch Ungluck um ihr Leben kommen keinesweges
verſtanden und im ührigen Unſeren Collegüs und Ge—
richten freygelaſſen werden ſolle/ wannetwa bey einem
oder anderen Vorfall, gantz beſondere Umbſtande vor—

famen ſolcherwegen allerunterthänigſt anzufragen
und Unſerer allergnadigſten Reſolution darauf zu ge—

warti—



wärtigen/ zugleich auch alsdann zu beſorgen daß in—
deſſen alles in ſtatuquo, bleihe.

Wornach dann alle Unſere Krieges-und Civil—
Bediente Regierungen und Befchlshabere imglei—
chenalle Obrigkeiten in Stadten/ Flecken und auf dem
Lande ſich zu achten/ uber dieſes kEdict genauzu halten

und damit es zu mannigliches Wiſſenſchafft gelunge
die Verſehung zu thun haben daßſelbigesaller Orten
in Unſeren Landen gehorig publiciret und offentlich

afligiret werde. Uhrkundlich Unſerer höchſteigenhan
digen Unterſchrifft und aufgedruckten Konigl. Jnnſie
gels. Gegeben zu Berlin den22ten Januarii, 17z1.
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Gr M. v. Viebahn.
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